
Die Anbetung der Hirten, 1502
Auf unserem Weihnachtsbild bezeugen vier
schwebende Engel und der Stern von Bethlehem
am Himmel die Geburt des Gottessohnes. Das
neu geborene Jesuskind liegt in einem strohge-
füllten Korb. Vor ihm kniet seine Mutter Maria
und betrachtet es zusammen mit zahlreichen
weiteren Engeln
ehrfürchtig. Al-
brecht Dürer
(1471-1528) ver-
setzt das heilige
Geschehen in ei-
ne Ruine. Ein
Kreuz aus Balken
ziert den Giebel
des offensicht-
lich stark beschä-
digten Daches. Es
verweist auf die
spätere Leidens-
geschichte Chris-
ti. Im Hinter-
grund sind dun-
kel und sche-
menhaft die zur
Krippe gehören-
den Ochs und
Esel (Jes 1,3) zu
erkennen. Von
rechts drängen
Hirten in das bau-
fällige Haus, um
dem Gottessohn
zu huldigen. Hin-
ten sind ganz
klein die vorher-
gegangene Ver-
kündigung der
Geburt Jesu durch einen Engel an die Hirten dar-
gestellt. Auf dem Bild gibt es viel mehr zu entde-
cken – von links trägt Josef wohl einen mit
Wasser gefüllten Krug in den Hüttenraum. Inte-

ressant wäre, welcher Vogel links oben auf dem
Brett steht. Im Hintergrund hat Dürer wohl seine
Heimatstadt Nürnberg angedeutet. Nur der Stern
in der rechten oberen Ecke zeigt uns, dass es
Nacht ist: Durch das aufgerissene Strohdach
scheint er genau auf das Christuskind in einem
Strohkorb, vor dem Maria anbetend niederge-

kniet ist. Musik
erfüllt die Luft,
denn die schwe-
benden Engel sin-
gen aus einem
Notenblatt, und
rechts tritt einer
der Hirten mit
einer Sackpfeife
he-ran. Was sagt
uns dieser Holz-
schnitt über Weih-
nachten: Das
Loch im Dach
auch mit Kreuz,
der Blick auf
einen rauchen-
den Kamin auf
der Rückseite
des hüttenähnli-
chen Stalls, die
offene Vordersei-
te, offene Türen  -
wir gewinnen Ein-
sicht. Gott schenkt
uns ein Einse-
hen. Wir alle kön-
nen uns sehen
lassen und auf-
blicken, ja auf-
tauchen zu weih-
nachtlicher Le-

bensweise! Alle sind erwünscht, gebraucht und
lassen sich vor allem auch gebrauchen – wie das
Christkind selbst.  Gesegnete Weihnachten!

Ihr/Euer Pfarrer Stefan Einsiedler  
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Die Geburt Christi 

Unterwegs bleiben
dem Stern folgen 
immer wieder still werden
und ehrfürchtig danken 
für das Leben. Max Feigenwinter

Dankbar können wir auf ein ereignis- und abwechs-
lungsreiches Jahr 2023 zurückblicken, in dem wir
viel Unterstützung von Seiten der Kirchengemeinde
und Ihnen erfahren durften. Einen großen Dank
richten wir an die vielen Menschen, die an uns ge-
dacht und unsere Arbeit finanziell, materiell, durch 
ihre Mithilfe und mit ihrem Fachwissen mit Rat und
Tat unterstützt haben. Ohne Sie wäre so manches
nicht möglich gewesen. Besonders erwähnen
möchten wir die Firmen Holzbau J. Schwarz, Holz
Reitter, Schunk Spanntechnik, Autoservice Boden,
und die Marien Apotheke Mengen für ihre verläss-
liche Unterstützung. Karl und Veronika Gerster für
den Christbaum und der freiwilligen Feuerwehr
Mengen für die Aktionen und Besuche in unserer
Einrichtung. Besonders danken wir unseren Eltern-
beiräten für die Organisation und Durchführung
des Adventsmarkts, dessen Erlös den Kindern zu
Gute kommt. Danke auch an alle Eltern, die im Vor-
feld fleißig gebastelt und Plätzchen gebacken
haben. Nicht vergessen möchten wir die vielen Be-
sucher, die den Markt erst mit Leben erfüllt und
uns durch ihr Kommen unterstützt haben, dafür sei
herzlich gedankt. 
Wir freuen uns, Frau Nicole Wetzel ab Januar 2024
in unserem Team begrüßen zu dürfen. Sie werden
sie sicher bald kennenlernen, da sie gruppenüber-
greifend tätig sein wird.
Unsere Kindertagesstätte bleibt vom 27.12.2023
bis einschließlich 05.01.2024 geschlossen. Ab
Montag 8. Januar sind wir wieder für Ihre Kinder
und Sie zu den üblichen Zeiten da.
Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachtstage
und für das Jahr 2024 alles Gute, viele schöne Mo-
mente, vor allem aber Gesundheit.

Ihr Team der Kindertagesstätte Sankt Maria

Dienstbeginn am 15. 12. 2023, damit er noch in die
Chance der Einlernzeit mit seiner Vorgängerin, Frau
Michaela Appel, kommt, die dann am 10. Januar
2024 aus diesem Dienst ausscheidet. Dem neuen
Mesner herzlichen Glückwunsch zur entschieden
übernommenen Aufgabe. Er ist bereits qua Beruf
Menschenkenner. Danke für die Entscheidung.
Gott segne die nun gemeinsame Zeit! Aufgabe des
Mesners ist Achtsamkeit, Pflege, Vorbereitung,
Geistesgegenwart, Präsenz und Verlässlichkeit!
Dahinein fallen dann alle konkreten Aufgaben, um
die nur weiß, wer sich ihnen vertrauensvoll stellt. 
Der KGR bemängelt, dass er hinsichtlich der Sanie-
rung des Turms der Martinskirche noch keinen
Zeitplan erhalten hat und bittet nachdrücklich um
eine präzise Nachverfolgung der Kosten mit recht-
zeitiger Information an den Bauherren, die Lieb-
frauengemeinde Mengen und die Stadt Mengen
(die vertraglich dankenswerterweise 1/3 der Kosten 
mitträgt).
Für Frau Appel als neuer Kirchenpflegerin mit
Dienstbeginn bereits am 1.12.2023 beschließt der
KGR die Einrichtung des Dienstzimmers im Ge-
meindehaus. Dort können nun alle verstreut lie-
genden Ordner und Akten zusammengeführt
werden. Bisher haben sich Kirchenpflegerin und
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe das kleine Zim-
mer geteilt. 
Flucht trennt. Hilfe verbindet.
Adveniat – Weihnachtskollekte 
Christmette und Erster Weihnachtsfeiertag
Adventszeit ist Adveniat-Zeit, Zeit der gelebten So-
lidarität mit den Menschen in Lateinamerika und
der Karibik. Ein Ausdruck dieser Solidarität ist die
Kollekte in den Weihnachtsgottesdiensten. Nutzen 
Sie bitte die Adveniat-Spendentüte. Hier der Weih-
nachtswunsch von ADVENIAT: Viel Freude bei der
Feier unseres Glaubens im diesjährigen Advent
und zu Weihnachten. Mögen wir alle den Gott des
Lebens in diesen Festtagen erfahren und in solida-
rischem Tun die Menschenfreundlichkeit Gottes
ausstrahlen. Wer den Betrag über 50 € spendet,
erhält die Bestätigung der Zuwendung zur Vorlage.
Danke für die Adveniat-Spende.  
Katholische Kindertagesstätte Sankt Maria

Unterwegs bleiben
Unterwegs bleiben
dem Ziel entgegen
mit dem Glauben, der uns leitet
mit der Hoffnung, die uns stärkt
und der Liebe, die uns trägt
Unterwegs bleiben
trotz vieler Zweifel
trotz vieler Mühen
trotz vieler Widerstände

Alle Gottesdienste

ab Vierten Advent

dank der Fertigstellung

der neuen Innenbeleuchtung

in der Liebfrauenkirche
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Ehrenfrieda, außerdem genießen wir Kaffee und
Kuchen im Kloster Café. Abfahrt ist um 13.30 Uhr
beim Gemeindehaus mit Privat-PKW nach Sießen. 
Zur besseren Planung bitten wir Sie um Anmeldung 
bis Freitag, 29. Dezember im Pfarrbüro T. 8278. Wir
freuen uns über Ihre Teilnahme.   

Das Team der Begegnung am Nachmittag Mengen

Gottesdienste „zwischen den Jahren“
Am Sonntag, 31.12., Sonntag in der Weihnachtsok-
tav, Fest der Heiligen Familie, feiern wir die Eucha-
ristie in der Liebfrauenkirche um 10.30 Uhr, in der
Pfarrkirche Ennetach die Eucharistie zur Jahres-
wende um 18 Uhr, am Neujahrstag, Montag, 1.1.
um 10 Uhr 30 in der Liebfrauenkirche.
Damit sie das Leben haben
Afrikatag
Die Solidaritätskollekte
Der Ursprung dieser Kollekte von Missio reicht in
das 19. Jh. zurück. Als Kollektentermin wurde der
6. Januar festgelegt, das Hochfest der Erscheinung
des Herrn. Mit der Wahl dieses Termins setzte die
Kirche damals ein Zeichen für den Einsatz gegen
Sklaverei und Menschenhandel: Weil Gott in dem
Kind in der Krippe Mensch wurde, gibt es für alle
Menschen Hoffnung, auch für die in der Ferne. Das
ist die Botschaft des Afrikatags: Veränderung ist 
möglich, wenn Gott und unsere Welt zusammen-
kommen. Unsere Solidarität kann etwas bewirken.
Die Spendentüten liegen aus. 
Wir kennen das Procedere.
Ökumenische Bibelwoche 2023/2024
Und das ist erst der Anfang …
Zugänge zur Urgeschichte
Licht und Schatten
Letzte Januarwoche 23.-25.1.2024
Kein Teil der Bibel hat die westliche Vorstellung so
sehr geprägt wie die ersten elf Kapitel des ersten
Buchs der Bibel. Adam und Eva im Paradies, die
Schlange und der Apfel, der Brudermord, die Arche
und die große Flut, der Turmbau zu Babel.
Dienstag, 23.1. 19 Uhr – 21 Uhr, Zeit und Raum (Gen 
1-2,4a), Pfarrer Stefan Einsiedler, Kath. Gemeinde-
haus Mengen, Mittwoch, 24.1., 19 – 21 Uhr, Gut
und Böse, Gen 2-3; Pfarrerin Heidrun Stocker, St.
Antonius in Scheer; Fluch und Schutz, Donnerstag,
25.1., Gen 4,1-25, Pfr. Pontian Wasswa im evange-
lischen Gemeindehaus in Mengen. Herzliche Ein-
ladung zur ökumenischen Bibelwoche!

Gemeinsam für un-
sere Erde – in Amazo-
nien und weltweit
Händeringend su-
chen wir nach Kin-
dern, Jugendlichen,
Familien mit Back-
ground, die die
Sternsingeraktion
unterstützen. In die-
sem Gemeindebrief
erhalten alle aus
Mengen das Segens-
band 20* C+M+B+24
und den Überwei-

sungsträger mit der Bitte um Unterstützung der
Aktion. Die Hälfte geben wir dem Kindermissions-
werk, die andere an „Christo vive e.V.“ der Schwes-
ter Caroline Mayer für die Partnerschaft mit der
Landwirtschafts- und Berufsschule im Hochland
von Bolivien. 
Wer den Besuch gewünscht hat, erhält  diesen am
6.1. nach Aussendungsgottesdienst und Mittages-
sen am Nachmittag des Dreikönigstags.

Vortreffen zum Aussendungsgottesdienst
Für alle, die diesen mitgestalten wollen/können,
wir treffen uns Tags zuvor , Freitag, 5. 1. um 17 Uhr
in der Liebfrauenkirche. 

Ennetacher Begegnung am Nachmittag
Einladung am 4. Januar 2024 um 14:00 Uhr zum
Kaffee-Kränzchen ins Gemeindehaus Tonja. Wir
singen Weihnachtslieder, begleitet von Frau Mar-
schall, unserer Chorleiterin des Kirchenchors En-
netach. Wer gerne ein Gedicht oder eine schöne
Geschichte vorlesen möchte, ist herzlich dazu ein-
geladen.   Josef Rapp für das Team

Austräger/in für Gemeindebrief in Ennetach
gesucht
Frau Roswitha Stöhr hat viele Jahre die Gemeinde-
briefe im Leonhardiweg, Dekan-Buck-Weg und im
Keltenweg ausgetragen. Vielen Dank für diesen
Dienst. Nun suchen wir eine/n Austräger/in für
diese 16 Exemplare. Wenn Sie Interesse an diesem
schönen Dienst haben, melden Sie sich einfach im
Pfarrbüro Tel. 5630.

Begegnung am Nachmittag
Besuch der Ganzjahreskippe im Kloster Sießen
Am Dienstag, 09.01.2024 erhalten wir um 14 Uhr
eine Führung durch die Ganzjahreskrippe aus Na-
turmaterial, aufgebaut und geführt von Schwester 



Jan Böll und Kevin
Franke hat uns
nicht getrogen!
Vergangenen Frei-
tag hat Uli Böll
den neuen Schalt-
schrank der Fa.
Infera Veringen-
stadt abgeholt
und verdrahtet
nun um die 1.500
Drähte – in Hin-
tergrundarbeit.
Ein herzliches
und aufrichtiges
Danke!

Dazu kommt die Steuerung, das Programmieren,
die digitale Verstärkeranlage! Alles vernetzt und
auf die Zukunft hin (Mahr-Heizung) ausgelegt. Ab-
gesehen von der leichten Patina an der Kirchen-
wand ist das im Grunde die Innensanierung nach
1992 nun für die kommenden Jahrzehnte. Wir wer-
den alles besser sehen können – ein schönes Ge-
schenk für die Kirchengemeinde, den neuen
Mesner und für die ausführende Elektrofirma Böll,
deren Planen und Können!
Damit verlassen wir die doch – durch das zusätzli-
che Gerüst in der Sakristei – sehr beengte Martins-
kirche, dankbar für deren Dienste nun gute zwei
Monate lang bereits. Danke Herrn Josef Feicht für
seine Rundumfürsorge und Frau Michaela Appel,
die dank ihrer Behändigkeit die viele Wege zum Ge-
lingen des Ganzen macht. Frau Barbara Kieferle für
Adventskranz und Kirchenschmuck! 
Weihnachtsgeschenke für MinistrantInnen
Die Ennetacher MinistrantInnen erhalten als Weih-
nachtsgeschenk zwei Handwärmer mit eingedruck-
tem Logo des Ministrantensymbols in der
Pfarrkirche. Ebenso die T-Shirts von Trigema. In
Mengen erhalten die MinistrantInnen die LED-Ta-
schenlampe „Minis sind helle Köpfchen“ als Kom-
pliment und Dank für ihren Dienst!
Aus dem Kirchengemeinderat Liebfrauen
Vor dem Jahresessen und nach der Adventsbesin-
nung in der Martinskirche entscheidet der KGR
zwei Einstellungen von Erzieherinnen  in Sankt
Maria. Damit ist unser Team wieder komplett.
Danke allen für die Findung und Gewinnung, dem
Erzieherinnen-Team für die Solidarität und Stim-
mung, die Ausstrahlung ermöglicht und damit At-
traktivität. Auch beschließt der KGR die
Spielumrandung samt Materialkosten in der Höhe
von 5.800 €.  
Der KGR beschließt ebenso einstimmig die Einstel-
lung des neuen Mesners mit vierzehn Wochenstun-
den (das gesamte Kirchenjahr über gerundet) mit

Gottesdienste in Liebfrauen

Vierter Advent „Uns ist der Heiland geboren“
Samstag, 23. Dezember, Liebfrauenkirche
2 Sam 7,1-5.8b; Röm 16,25-27; Lk 1,26-38
18.30 Abschluss der Adventszeit in der

gemeinsamen Eucharistiefeier am
Vorabend des Vierten Advents
Gedenken: Josef Köhler, Agnes Kloker 
mit verstorbenen Angehörigen

Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
4. Adventssonntag
In der Heiligen Nacht
Sonntag, 24. Dezember
Jes 9,1-6; Tit 2,11-14; Lk 2,1-14
15.45 Weihnachtliche Einstimmung
16.00 Kinderkrippenfeier, Liebfrauenkirche

„Euch ist heute der Retter geboren“
Kinderopfer „Kinder helfen Kindern.
Unterwegs zur Krippe in Amazonien“

21.00 Christmette
Adveniat-Kollekte „Flucht trennt.
Hilfe verbindet.“

Erster Weihnachtsfeiertag
Montag, 25. Dezember
Jes 52,7-10; Hebr 1,1-6; Joh 1,1-18
10.30 Eucharistiefeier, Kirchenchor

Adveniat-Kollekte „Flucht trennt.
Hilfe verbindet.“

18.00 Christvesper
Kirchenchor

Zweiter Weihnachtsfeiertag, Stephanus
Dienstag, 26. Dezember
Apg 6,8-10;7,54-60; Mt 10,17-22
10.30 Eucharistiefeier

Kindersegnung
Gedenken: Hildegard Schneider, Helene 
Reck, Karl-Heinz Nierada, Familie Kachel, 
Familie Growietz

Freitag, 29. Dezember
18.00 Vesper der Weihnachtsoktav
Fest der Heiligen Familie, Silvester
Sonntag, 31. Dezember
Sir 3,2-6.12-14; Kol 3,12-21; Lk 2,22-40
10.30 Eucharistiefeier
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde Zu Unserer
Lieben Frau! Allen Danke für die
Treue in der zurückliegenden Zeit.
Ein gesegnetes und friedvolles Neues Jahr!
Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria
Fest der Namensgebung Jesu
Afrikatag
Montag, 1. Januar
Num 6,22-27; Gal 4,4-7; Lk 2,16-21
10.30 Eucharistiefeier

Kollekte „Damit sie das Leben haben“ 
Joh 10,10

Freitag, 5. Januar
17.00 Vortreffen für den Sternsingeraussen-

dungsgottesdienst, Liebfrauenkirche
18.00 Vesper
Sternsingeraktion in Mengen
Gemeinsam für unsere Erde
* in Amazonien und weltweit
6. Januar 2024

Hochfest Erscheinung des Herrn
Samstag, 6. Januar
Jes 60,1-6; Eph 3,2-3a.5-6; Mt 2,1-12
10.30 Eucharistiefeier

Aussendung der Sternsinger
Hausbesuche
Kollekte „Sternsingeraktion“

15.00 Sternsinger vor Friedhofskapelle
15.30 Sternsinger vor Martinskirche
Fest der Taufe des Herrn
Sonntag, 7. Januar
Jes 42,5a.1-4.6-7; Apg 10,34-38; Mk 1,7-11
10.30 Eucharistiefeier

Krabbelgottesdienst 
Tauferinnerung „Symbole der Taufe sich 
in Erinnerung rufen“

Montag, 8. Januar
9.30 Meditatives Tanzen

Dienstag, 9. Januar
9.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Januar
19.30 Kirchenchor

Freitag, 12. Januar
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper in der Weihnachtszeit

Samstag, 13. Januar
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend
2. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14. Januar
1 Sam3,3b-10.19; 1 Kor 6,13c-15a.17-20; Joh 1,35-42
10.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 16. Januar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Vorbereitung Kindergottesdienste
18.30 „Mit der Taschenlampe unterwegs

durch die Kirche“
Erstkommunionkinder

19.00 Organistentreffen

Mittwoch, 17. Januar, Antonius, Mönchsvater in Ägyp-
ten, 356
20.00 Kirchengemeinderat

Donnerstag, 18. Januar
19.30 Kirchenchor

Freitag, 19. Januar
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper

Rosenkranz 17.00 Uhr

Sternsingeraussendungsgottesdienst
18.00 Vesper
Sternsingeraktion in Ennetach
Gemeinsam für unsere Erde
* in Amazonien und weltweit
6. Januar 2024

Hochfest Erscheinung des Herrn
Samstag, 6. Januar
Jes 60,1-6; Eph 3,2-3a.5-6; Mt 2,1-12
9.00 Eucharistiefeier

Aussendung der Sternsinger
Hausbesuche 

Fest der Taufe des Herrn
Sonntag, 7. Januar
Jes 42,5a.1-4.6-7; Apg 10,34-38; Mk 1,7-11
9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 9. Januar
18.30 Rosenkranz
19.30 Kirchenchor
19.30 Kirchengemeinderat

Donnerstag, 11. Januar
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 12. Januar
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper in der Weihnachtszeit
2. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14. Januar
1 Sam3,3b-10.19; 1 Kor 6,13c-15a.17-20; Joh 1,35-42
9.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 16. Januar
18.00 Vorbereitung Kindergottesdienste,

Mengen
18.30 Rosenkranz
19.30 Kirchenchor

Mittwoch, 17. Januar, Antonius, Mönchsvater in Ägyp-
ten, 356
9.00–16.00 Gebetstunden, Antoniuskapelle
18.30 „Mit der Taschenlampe unterwegs durch 

die Kirche“
Erstkommunionkinder

Donnerstag, 18. Januar
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 19. Januar
7.35 Schülergottesdienst
18.00 Vesper

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Weihnachten in der Liebfrauengemeinde
Anstelle eines Bildes vom Glockenstuhl, der voll-
ständig erstellt ist mit seinen nun sieben Glocken,
samt Motoren, Schlaghämmern, allerdings noch
schweigt – wohl bis Ende des Monats Januar, bis
alles elektrisch und steuerungsmäßig angeschlos-
sen und ausgemessen ist – dieser Holzschnitt von
Albrecht Dürer. Nochmals zurück zu den Glocken: 

Aus unserer Gemeimde ist verstorben 
Herr August Müller, 94 Jahre
Herr, gib ihm die ewige Ruhe
Lass ihn seine Ruhe finden in deinem Frieden

Das Pfarrbüro ist am 27. und 28. Dezember geschlos-
sen, vom 2. bis 5. Januar von 9.00 bis 12.00 Uhr ge-
öffnet.

Gottesdienste in St. Cornelius und Cyprian

Vierter Advent „Uns ist der Heiland geboren“
Samstag, 23. Dezember
2 Sam 7,1-5.8b; Röm 16,25-27; Lk 1,26-38
18.30 Abschluss der Adventszeit in der

gemeinsamen Eucharistiefeier am
Vorabend des Vierten Advents, Mengen

Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
4. Adventssonntag
In der Heiligen Nacht
Sonntag, 24. Dezember
Jes 9,1-6; Tit 2,11-14; Lk 2,1-14
14.30 Kinderkrippenfeier

„Euch ist heute der Retter geboren“
Kinderopfer „Kinder helfen Kindern.
Unterwegs zur Krippe in Amazonien“

18.00 Christmette
Adveniat-Kollekte „Flucht trennt.
Hilfe verbindet.“

Erster Weihnachtsfeiertag
Montag, 25. Dezember
Jes 52,7-10; Hebr 1,1-6; Joh 1,1-18
9.00 Eucharistiefeier

Kirchenchor
Adveniat-Kollekte „Flucht trennt.
Hilfe verbindet.“

18.00 Christvesper, Liebfrauenkirche
Zweiter Weihnachtsfeiertag, Stephanus
Dienstag, 26. Dezember
Apg 6,8-10;7,54-60; Mt 10,17-22
9.00 Eucharistiefeier

Kindersegnung
Gedenken: Marlene Sigg und Erna
Neuburger, Egon Ehinger, Verstorbene 
der Familien Sauter und Knoll
Einführung von Frau Sonja Merk und 
Herrn Charly Eisele in den Lektorendienst

Freitag, 29. Dezember
18.00 Vesper der Weihnachtsoktav
Fest der Heiligen Familie, Silvester
Sonntag, 31. Dezember
Sir 3,2-6.12-14; Kol 3,12-21; Lk 2,22-40
18.00 Eucharistiefeier zur Jahreswende

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde St.
Cornelius und Cyprian! Allen Danke für die
Treue in der zurückliegenden Zeit.
Ein gesegnetes und friedvolles Neues Jahr!

Freitag, 5. Januar
16.00 Vortreffen für den

Diese Maßnahme ist so aufwändig anspruchsvoll,
dass Eile nur „Mache“ wäre, darum angesichts
eines 500 Jahre – Projekts unangemessen. Es muss
alles stimmen, dann können sie auch erklingen.
Vorher und über allem gilt Weihnachten als Fest der
Geburt Jesu, des Gottessohnes, als dem nun wirk-
lich neuen unerfindlichen göttlichen, der österlich
unser aller Leben je neu stimmt. Denn umso heller
kann die Gemeinde klingen, schon in den Kindern
und Begleiterinnen des Krippenspiels „Euch ist
heute der Retter geboren“, in den vielen, die Krip-
pen und Christbäume aufbauen, Sorge tragen für
den weihnachtlichen Kirchenschmuck, singen und
musizieren, ministrieren und sonst sich einbringen.
Herzlichen Dank für all die Farbe und den Klang,
den unsere Ehrenamtlichen zu Weihnachten beitra-
gen. Ich will aber nicht nur kirchenintern Weihnach-
ten verstehen. Gott wird Mensch überall, wo
Menschen eine schwere medizinische Diagnose tra-
gen oder Familien, Kinder und Jugendliche unsere
Sternsingeraktion unterstützen. „Weißt Du, wo der
Himmel ist?“ beginnt ein Lied. „Du bist mitten drin-
nen“, schließt die erste Strophe, Effata, 107.
Schlittschuhlaufen der Mengener und Ennetacher
Ministranten
Die Mengener fahren am Samstag, 13.1., 14.15 –
16.30 Uhr zur Eisbahn nach Pfullendorf, die Enne-
tacher am Samstag, 27.1.. Einladungen in den Mi-
niNews für den Januar in Mengen und über die
eigene Einladung in Ennetach. 

Treffen von Erstkommunion- und Firmteam
Erst mal gut, dass wir feste Teams gefunden
haben, schon länger für die Firmung, neu nun für
die Erstkommunion. Ins Firmteam kommen aktu-
elle Eltern dazu, die auch ins feste Team übergehen
können. Danke. 
Das Erstkommunionteam trifft sich am Dienstag,
9.1. um 18 Uhr, die Vorbereitungsgruppe des Firm-
kurses am Mittwoch, 10.1. um 18 Uhr.  

Den Ennetacher Antoniustag
feiert die Kirchengemeinde mit anschl. Mittages-
sen und zuvor Gemeindeinformationen am Sonn-
tag, 21. 1. 2024 um 9 – 14 Uhr in Kirche und Tonja.
Um hier nochmals ins Feine zu gehen, trifft sich der
Ennetacher Kirchengemeinderat am Dienstag, 9.1.
um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer.  

Wo wir in Mengen unsere Gottesdienste während
der Weihnachtszeit feiern
In der Liebfrauenkirche – dank des OVER Engage-
ments der Elektrofirma Böll. Danke für so viel Kom-
petenz und Einsatz. Das Alte, Baufällige, ist
abgebaut, Totleitungen deinstalliert, die neue Be-
leuchtung zweifach gesichert und erprobt mit mög-
licher Dreifachbeleuchtung eingebaut. Unser
Vertrauen in die handwerkliche Kraft von Uli und 


